
canwiqchkichicu Jus dec· 
allen heimath. 

Frass-P 
Mut Irsz 

Be klin. Die Entlassung des Frei- 
ettn vonhammetsiein aus dem Zucht- 

haule fand neulich Mittags statt. Er 
bestieg mit einigen feiner harrend-en 
Freunden eins mit mehreren Koffer-n be- 
ladene Droichle, inle nach dem Bahn-! 
hof und reiste mit dem nächsten Zuge- 
ab.——Der Mle Echukzmann Viktor 
Huebnich, welcher hier eine Deieliivs 
Ageninr bciticly nsird von der Staats- 
anwaltfchnit ituflmcilich veriolgi, weil 
er lich nmnlmiir llnierichlngnngen zu 
Schulden linan ließ-»Von der hie- 
sigen Polizei Wem-n augenblicklich nicht 
weniger til-Z- siclrn netichmnndrne Mad- 
cycn im Alter non 153 bis 22 Jahren ge- 
snchi.-—Alsz gefährlicher Rnhtrnddielp 
wurde der Polizeibeamte cito Echtidxti 
eier dinqicst gemacht nnd als feine 
Mitschulrsigcn ein Wnclnmrificr nnd 

drei Echnylente-«—Tcr Blinlnncr Tr. 
Hildcshcimcr ist, T-« Zwan ali, m- 
itorbcin 

Gu ben. Tte Schlesische Tuchsadril 
von R. Wolss ist total nieder-gebrannt 
Glücklicher Weise stand das Gebäude 
isolirt, so daß sur die Nachbarschaft 
seine direkte Gefahr vorhanden war. 

Durch den Brand sind iiber 50 Arbeiter 
brodlos geworden. Ueber die Ent- 
stehungsursaehe uerlautet nichts Be- 
stimmt-IT doch wird Brandstiftung ver- 

muthet· 
Potsdarn. Durch dagelschlag ist 

in dem westlichen Theile des Kreises 
Niederbarniin unermeßlicher Schaden 
angerichtet worden. Bei Rummelsburg 
beginnend, zogen die segeln-rollen ge- 
legentlich eines heftigen Gewitters über 
BiesdorL Kaulszdors dahin. ihre Spu- 
ren ans den liietreideseldern nnd in den 
Obstgärten zurücklassend 

provinx Dame-ver- 
Oeinelingen. Jn der hiesigen 

Jntcsvinnerei und Wederei hat-en die 
Weber tue-gen Lohndissereuzen die Ar- 
beit eingestellt 

Hildesheink Ter hiesige Tisch- 
lerausstand hat mit einersiiiederlage der 
Gesellen geendet, deren Oanvtiardes 
rung, die Verliirzuna der Arbeitszeit 
die Meister nicht bewilligten. 

Osiiobriiet. Neunzig Mann des-J 
hier garniiunireuden 7H. Jnianteries 
Reginients sind dieser Tage in Folge 
Genusses ver-darunter Wurst nicht unlie- 
denilich erlrantt. 

W i t t i n n e n. Niedergehrannt sind 
die Wahnliiiuier desJ Illiilchiuhrmanns 
Nagel und desJ ltlernnners Kaufe-L 

Preis-ins Desserr-Z1assam 
Kassel. Wegen Iadlschlags des 

Brauereidireltorö Lorenz Echniid wurde 
der Liierlnaner Fehlner denn Schwur- 
gericht zu H Jahren liteiangnisrveri 
urtheilt. Fehlner hatte ini Februar d. 
J. den Schinid eriehossem weil er von 

ihm bei seiner Entlassung ein geforder- 
teg bessere-I- ;seiignii; nicht erhalten hatte. 

Biebrich Tie Stadtverordneten 
bewilligten sur eine neue Werstanlage 
bis it-ik;,««« Mari. Tir Kostennnschlaa 
bezissert sich ans ts.’-«,«W Mari. Ter 
Sinnlöinschnsz irsird nuransiichilih BUN- 
000 Mart betragen. Linn-Zikaden verhei- 
iiat sich niit Links-»l- Marh der Be- 
zirikveriiaud, Ilrciits nnd Interessenten 
tragen den Rest der Kosten. 

Frau I s n rt. lsinen neuen Versuch 
von Arbeit-diefenuersiiherung innerhalb 
einer Verniedereininung macht der 
Kausniitnnische Verein dahier. Durch 
Erhöhung des Mitglied-Stannan um l 
Mark hasst inan die Stelle-niesen wah- 
rend ihrer Stellenloiialeit so unter- 
stiihen zu tönnen, das; sie standesaennis;, 
aber bescheiden leben hinnen- 

Provinz Flamme-Un 
E- i r i i i n· Tie lnriizxe Vnirrjnnnnzx 

beginn Die Fnicr rincsz ·««»«Hi,smnn Lic- 
sieipenssp sin Heut-im l:u-.i) ein Feuer 
aus«-, ixsiichez mit Wenn ,,Ll«sern-erir·« 
erheblin isef««.«:ksizzte. Tit in Risiker 
Zinsammeninsisxis Inn mn «T.:i«:r-Er«r 
«Pdiid« ismn Hiniixinsnwr Junius-n 
gesund-ne Tnsnxsfrr ,,."1k:.«. .1," -. 

chem1-·-’J,Tr:innrn.nnsmExi» ..n.’er, in 
Grunde Unmen, in nur«-r neiniixcn wur- 

den. iirusmn Mit-. rrnn Tun-mer 
»Pdlitz,« Drin n- srt In Erinild un der 
Kotafirophe Lutnnti, nstrrrns Verhaftet 

Osiiiviitc. Linn Z.i.n:iimdrrn, die 
im Walde ifidaiiurnkirm i:1.i,«cn wollten, 
wurde ein Soldat an ein«-m Wurme er- 

höngi gefunden. Tcr Ekibncnumcr ist 
der Oberiencrwerirr Inn-nf cnr seit» 
mehreren Tagen nennst-i wurde-. Tns 
Eltern iuren den Tun Darin-r uns 

isireifswnid gekommen nnd hatten den 

Vernnßien ohne isrfcig inchen lassen 
Provins klaren. 

P vie n. »in der War-the bei Livinsji 
wurde oie Leiche des Viehhrjndlers Hase 
gefunden. Tn eine größere Gewinns-ne 
schli, io wird Rauinnord angenommen. 
Der Ermordeie war in der Umgegend 
von Name-lau in Schleifen wahnbqu 

Sehn eide In il h l. Wegen Mordes 
wurden der Saiilermeister Paul Geheie 
aus Jqstrow und deiien Einer ver- » 

baxiei und in das Gerichts eiångniß 
da ieteingeiieieei. Die VerhaiI 

ifieien ihr Kind und nahmen selbst 
oep m. Die eingenonimeneDoiis 

ieien vers 

hatte M nicht den gewünschten Cr- » 

gis Gebete ifi 30. ieine Ebefrau 33 
a re aii. 

Its-Ins Ostprmhm 
Bequnsherg. Vier wurden die 

Wittwe Lan und der Dieniiinechi 
Uildrovi hingerichtet weil iie den Gat- 
ten der Lan qemeinichaiilich ermordei 

sei-si- Jn ver Nähe von hier ten- 
Iwnk ·- .- .- «---« .- 

terte ein Fischerbootmit vier Jniassenx 
zwei der Fischer wurden durch ein Net- 
tunggboot gerettet, die beiden anderen 
ertranien. 

Lock. Der Arbeiter Anders aus 
Westfalen wurde in das hiesige Gefäng- 
niß eingeiieiertz er ist verdächtig, vor 
15 Jahren bei Prpstien eine rniiiiche 
Jübin errnordet nnd beraubt zu haben. 

provink xtkrstpreusiew 
E l b i n n. Der große Liondbamvfrr 

«Kaiicr Rrick«»ri.i),« welcher die Bestim- 
mungen des Kontrattes nicht ganz er- 

füllt, wurde der Schichanwerfi auf ihr 
eigene-J Ersuchen zurintgestelli. 

PrensziiitpEtnrgnrd.Tie-hic- 
iige Etr(1ft.mnncr verurtheilte zehn 
Arbeiter wegen Landfriedensbruch-Ei zu 
zwei hi-; nean Sijionaten tiicfangnisk 
Ve- «)ln-:—is.t.i««minnen in Tirfchan wur- 
kcn sie ist-rinnen mit Steinen gewor- 
fen, Letztere mußten von der Schuß- 
nmäic tsjclirnnti machen. 

Vhpinptmänp 
Bann. Der in diesen Tagen in 

Honnef verstorbene Fiteutner Otto Obl- 
terhoff hat, in Erinnerung an seine 
verstorbene Gemahlin, eine Tochter des 
früheren hiesigen Professor-Es Cduard 
Beding, der Universität sein ganzes 
etwa 1,0(10,000 Mart betragendes Ver- 
mögen vermocht 

D it lle n. Der Sattlermeister«dosf 
erschlug seine Frau niit einem Beile. 
Der kleine Sohn verrieth die That. 

Dtifseldorf. Der hiesige Notar 
Ostar Krauie ist nach Berubung einer 
Reihe von Veruntreuungeu flüchtig ge- 
worden. 

s M. Gladbach. Jn Rouneter 
brannten fünf Hauser ab. Sechs Fa- 
milien sind olidachlos. Der Brand 
nahm eine groiie Ausdehnung an, da 
keine Brandniauern vorhanden waren. 
Das Modiliar ist iunieist verbrannt. 

N e u iv i e d. Die Provinzial-Blins 
dcnanstalt fiir evangetiiche Blinde der 
Nheinvrovinz wurde hier eröffnet. Die 
Anstalt zahlt 35 Zoglinge, die von 
Türen iiberiviesen wurden. 

Provinz Famil-tu 
M a gdebnrg. iiin großer Theil 

der Maschineiifabril, Metall- und Eisen- 
gies1erei Richard Laugensieveu iu Vuctau 
ist nicdergelsrannL Tie ltiieiierei. dass 
LUlodelllager nur der Eitanin inr fertig- 
gestellte Arbeiten sind zersicsrt, dac- 

sWohnhauS und das-H Konivtoirgebäude 
» sind erhalten geblieben. 
) lkrfurt Tie neugebaute Fabrik 
»von Illtathiacs Topf u. iso. iit nieder- 
igebranut. 
I HalberstaDL Während einer 

sSisiung des Ediiuurgerichts verschied 
ihloszluh tei der Titechtszbelehrung der 

sVorfisiende, Landgerichtszrath Freiherr 
d· Berg. Ter Tod trat in Folge eine-:- 
Schlaganiallz ein. 

Ha l l e. Hier wurde ein Fioiuite zur 
Errichtung eine-z Frielogischen lsjarteng 
gebildet. All-Z Anlageterrain ist der 
Reilcsberg uiit feinen schonen Fernsiehten 
und herrlichen sllarlanlagen in’-J Auge 
gefaßt. 

Provinz xtrtilcsictk 

s Breila u. Ter hiesige Zihukziuann 
von Haine hatte gelegentlich eine-Z Voll-J- 

sauflaniesz den Eaiilciuieisier Baudert 
zohue jede Veranlassung verhaftet. Tie 
;hiesine Ztcaitainnier verurtheilte den 
JSchutzinann iu vier Lilie-traten lilefanzis 
Jnis;. 

Norlisk Tic Nruick’fcl)e Dampf- 
Hniiihle in Troitsetzendorf ist nelnt trie- 
sindehau-3, Lelstaiuiofivert, Mehl-— und 

liletreidevorratlien niedergebrauut. Tie 
Wirtlisihaftsgebaude blieben voni Feuer 
verichont. 

Oppelik Tie tiieinahlin des-J hie- 
sigen Postdireltorsz Trost ist luri naih 
einer Nation-, welche der streiisiihniitus 
Dr. Klose ini Atelicr des Zahnarxtei 
Frdmelt an ihr ausgeführt hatte, an 

Lungenliiluuuug gestorben. 
pkovkns HeislcoswigOolsteiw 

Akten r Id«. sen der Nencraitier 
ictnintinirx fu«-« tun-ihnen Uhiitiiicroetctnö 
wurde nniixti dir Nitniiieniteiitzer Bist- 
ien in TunnitLi nun itelldertretcnmn 
Voriiinsnnsn gewinn Wohl in Delikts 
dieses ilkisitnnrsrszs trinkt-e wenige Tone 
darnni i« dnniiriien Unterthanen 
weiche Hi Hunnen oedien«e waren, der 

Beicht unmit, binnen » iundcn do-; 
Land Zu nett iisen. Unter ihnen Min- 
det sich ein nirinsiratlietet Ylitillergkicilt, 
welcher seit its Jahren in Tonnrng 
aniiiiiig mur. 

H n s n ni. ilnnnsit Langeneii tcntertc 
ein mit vier Personen deieiztess Boot nnd 

derianL sent Boote befanden iiiti der 

Besitzer«ili1:iiitsit, feine Tochter nnd me 
beiden Rinden Trr idtroinintcp On- 

Tochter nnn dav- nlteste Kind waren nni 
Deck. Sie itnrzten in’—3 Wasser, wurden 
aber gerettet. Tag in der Kaintc befind- 
liche jnngite Kind fand dagegen den 
Tod in den Lisetten. 

Lottitc d t. Bei deni int hiesigen 
Lager ndenden Ooiiteiniichen Feidnrtils 
letiesiitegiinnt Nr. It ift Diphtlierie 
ausgebrochen Tit Zahl der Ertrnntnns 

en ist indeiicn nisz jetzt eine io geringe, goß die Schicintdnngcn des Regimentes 
nicht unterbrochen wurden. 

provink III-Malen 
B ach u in. Der Vorstand des Allge- 

meinen Knapvichaitgvereins bewilligte 
sitt die Vorarbeiten zur Errichtung 
einer Lungenheilftiitte 15,()00 Matt. 

D o r t m u n d. Die Stadtveroednei 
tenvetiamtnlung beschloß den Beitritt 
sum Ruhrthcispetrvereith womit eine 
vorläuii e Ausgabe von 25,000 bis 
80,000 art im « obre verbunden ist- 

herne. Jn olge von Ausichceis 
tungen stritender Kohlenhergwertiarbeis 
ter, durchweg zagen-andern Polen, ist 
über hier und Umgegend der kleine Be- 
tageenngsznstand verhängt worden« 

— ««---.os-0----— -—- 

Fünf Tode und eine große Anzahl Ver- 
wundeter sind das Resultat der Zusam- 
menstdsze zwischen den Strilern und den 
öffentlichen Gewalten- 

Zachsem 
Dresden. Ter Bauarbeiter Paul 

Ludwig, der in der Vorstadt Strießen 
seine Frau nnd sein Töchterchen erdross 
elte nnd dann zn verbrennen suchte, ist 
durch einen Forstbearnten im Groß- 
roisrsdorser Forst festgenommen wor- 
den. Obwohl er eine geladene Waffe 
bei sich trng, ließ er sich ohne jeden 
Widerstand fesseln. Er gestand unter 
Weinen das Verbrechen ein nnd gab an 
es trug Nalirnnggsorgen begangen zn 
l)aberi.——Ter 68 Jahre alte Justizratls 
Hecker hat sich hier in seiner Wohnung 
durch einen Revolverschnß ans unbe- 
lnnnten Gründen getödtet. 

winzig. Das meichsgerichr ver- 

wars den Antrag auf Revision der 
Photographen Wille nnd Priester in 
Dambnrg, sowie des Förfters Svörcke, 
die am ts. März d. J. von dem Land- 
gericht in Altona wegen Hansfriedenss 
brncheS, begangen durch unbefugtes 
Eindringen in das Sterbezimmer des 
Fürsten Bis-inan zu sechs beziehungs- 
weise drei und fünf Monaten Gesäng- 
niß verurtheilt worden waren. Ferner 
wurde auch die vom Staatsanwalt be- 
antra te Revision verworfen, der dor- 
iiber eschwerde geführt hatte, daß das 
Landgericht nicht auf Cinziehung der 
photographischen Platten erkannt hatte. 

L o rn tu a h s ch. Der kürzlich verstor- s 
bene Privatus Karl Heller hat ders 
Stadt die Summe von 5600 Mart ver- 
mocht, deren Zinsen wohlthtttigen 
Zwecken zu Gute tonunen sollen. 

M ocha u. Jm Armenhanse beging 
die Wittwe Kretzschrnar ihren 100. Ge- 
burtstag· 

Z w i ei a n. Von der 04 Meter hohen 
Elsterthalbriiite bei Jocketa ist ein Unbe- 
tannter herabgesprungen Der Körper 
des lliigliictlichen wurde beim Aufschla- 
gen furchtbar zerschmettert 

Thüringische Hinten- 
Blatt ieu burg· Zur Erinnerung 

an die Thntsache, dnsz Friedrich Fröbel 
in Blanlenlinrg den ersten Kindergarten 
eingerichtet, hat der Allgemeine Kinder- 
gcirtiierititteii:Vereiii beschlossen, hier 
ein Friedrich Nobel-Hans zu errichten. 
Das Hirn-J soll einen «stiiidergitrteit, ein f 
Möbel-Museum und eine Erholunng 
statte fiir Kindergartnerimten in sich; 
schliessen Tie Stadtgetneinde hat den? 
liiruud und Boden zur Verfügung ge- » stellt. s 

Hierei. Zu lsineuerniigsnrbeiten an ; 
der hiesigen Salvatoriirche will der "« 

Ausschuß einan Wettbewerb deutscher 
Architektur at:-:-schreibeii; fiir die Bau-J 
tosten sind Sirt-»I- Mart vorgeseheu.- « I 
Tie hiesige Etrriflaunner verurtheilte 
den 21jethrigeuHausburschen LILteidehaasJ 
wegen Besudelnng deiJ liieiigeiiViiJiiiarck- 
Denkmal-Z zu einein Jahr (tieiniigiiisi. 

K o hu rg. tiiu hiesiger tinuftnnnti, 
Hostieferaui .-·»ternninn ttirni. versendet 
ein lsirtiilnr on seine lkieschaftstonintih 
tenten, worin er mittheilt, das; drei sei- 
ner jungen Leute ,,ohne jeden Grund« 
tilndigteu nnd mit einem Vierteu ein 
neues titeichasteroifuen wollen« Schließ- 
lich heith esJ in dein ljirtnlan »Wenn 
Ihnen nun an einer ferneren (55esch-Zifti:-- 
verbindung mit niir gelegen ist, so bitte 
ich Sie, mit genannten jungen Leuten 
jeden geschaftlichen Verkehr zu nieideu.« 
—Auch ein nettes-:- Stück Terrorissnnist 

Weint a r. Ter Reichskanzler be- 
willigte dein Verein ,,Musterlnger thu- 
riugischer Erzeugnisse-« zur Errichtun s » 

einer Zineigitelle in Ehdneh vorlauiizij 
eine llnterstusning von 15,t,100 Mart. 

Zreic Städte- 
Oanib n 1«g. Tie .Winlntr·»xs?lnii. 

Hin-Linie l:»;t ihren Eihnelldninbnsk T 
,,(Eolutnl1iu« :---n hu« ils nsiiitlen die-»si- 
rnng zn einein «11i»;-.·1iiet«letteii Pisis-l 
nileder nundzzetnzist Hier full tm Herr 

Print-Ein Tlioleit thut- tiergesltjl.n1«:e 
Stiition inr Tropuilx-.:ntlnnen erint ist 

werden. tiedlzs Visnilil H nur tritt-w 
tung der «.«eul--.c.ijstnnqskitctiun lex Nr- 
lin ist fallen gel.:«.-n, nntnillchA n..-.- 

ttiritnden der L)nn-itnnns.igten, Denn 
mit Tropentrantheiten bebt-its ten lind 
giere nnd Seelente, die nmht nitssnkil « 
lo-! hier lunden, brauchen dann Titel 
Fahrt nenthrrlin nicht zu machen. In I 

Station wird hier ini Seenmnnistiuth 
tenliause eingerichtet werden, znnnayft 
ftir W Personen. 

V re in e n. Ter Nurddentfche Libin » 

l1(-tuilljgte den Marineinnnnfchnften, 
welche bei der ,«sl0ttnnnlinnn Des-J Tun-ti- 
ferg ,,.ttaiierin Maria Thereiia« behilf- 
lich waren, WW Mart Gratifikation 

L it be ck. Auf Veranlassung des Se- 
nat-«- tviid ein tttefetzentwurf betreffend 
die Gefchäftsfteuer von der Steuer- 
behörbe ausgearbeitet-Der Reifenbe 
Lueders, Angestellter einer hiesigen 
Großhandlung, berttbte Selbstinord 
wegen im Laufe der leyten fünf Jahre 
verttbter erheblicher Unterfchlagungen. 

Stempan 
Stollhammerwifch. Neulich 

früh brannte das Haus des Landman- 
nes then vollständig nieder. Als die 
Familie um etwa 2 Uhr des Morgens 
erwachte, stand das ganze Haus bereits 
in Flammen. Die Bewohner hatten 
keine Zeit, lich anzutleidem fte konnten 
nur mit tnapper Noth den Ausgang 
gewinnen und retteten fo nur ihr nack- 
tes Leben. 

Nestern-H 
Gabel-nich Unter Städtchen ist 

durch eine verheerende Feuersbrunst 
heimgesucht worden; 15 Wohnhöuier 
nebst Nebengelttnden liegen in Asche. 

.- -. q-- —- 

Güsirow Tag hiesi e Schwier- 
gericht verurtheilte den gchuhmachet 
Rammin, der am 1. März zu Fried- 
land seine getrennt von ihm lebende 
Ehesran in ihrer Wohnung ermordete, 
zum Tode. 

Drannfchweig. ClLippe. l 

Veipie. Jn einem der skülIcreni Steinbriiche, die jetzt mit Wasser ange- 
siillt sind, wurde die Leiche des Kann-i 

l 
niers K. Ferdinand von hier gesunden- 
Derselbe soll den Zug nach Waisen- 
büttel verpaßt haben und aus Furcht, 
vor in seiner Garnison zu erwartenden 
Strafe, den Tod gesucht haben. Ferdis 
nand diente im ersten Jahre. 

Dctm old. Dem Salomon Adler’- 
schen Ehepaar wurden anlaszlich seiner 
goldenen Hochzeit zahlreiche Ehrungen 
seitens der judischen Gemeinde und auch 
von anderer Seite zu Theil. Der Gras- s 
Regent isrnst ließ neben einem Glück- 
wunschschreiben eine prachtvolle-—Vibell 
mit eigenhandiger Widniung über-» 
reichen. 

Crokherzogthnm ehe-few 
Darm stadt. Die Staatsanwalt- 

schast hat gegen den Kaufmann Simon 
Heil, welcher hier ein« Herrenlonfettionss 
geschast betrieb, eine Untersuchung 
wegen hetriigerischen Banlerotts einge- 
leitet-Der Geheime Oherreclmungs- 
rath Wilhelm Melchior, der an hoch- 

gradiger Nervosität litt, hat sich erschoss 
en. 

Alze i. Der Großherzog hat das bei 
ErbeS-Biide·gheim gelegene große Gut 
des Landtagsabgeordneten Karl Römer 
von hier um den Preis von 625,000 
Mark iauslich erworben. 

Arme-heim. Gastwirth J. Feld- 
mann, der seit einiger Zeit verschwun- 
den war, wurde mit drtrchschossener 
Brust in seinem Keller ausgefunden. 
Der Mann, der- schon längere Zeit lei- 
dend war, hatte sich den Tod gegeben· 

Friedberg Ein Gewinn von 
200,000 Mart ans der Aachener Dom- 
baulotterie latn in die Kollelte des 
Kolonialwaarenhandlers nnd Unteriol- 
leitean Stamm dahier. lFin Viertel 
davon erholt der in rnasxig bürgerlichen 
Verhältnissen lebende »Unser Karl Meil- 
ler, ein anderes Viertel der Halb- 
invalide nnd srnlxere Eisenbahnhremser 
Senn und das dritte Viertel der im 
liteschnite des Herrn Stamm angestellte 
Lehrling. Tit-J letzte Viertel entsallt 
auf einen biiiierliehen Besitzer in Rei- 
chelstsheim in der Wetteran. 

Of sen l) a eh. Oberst von Hannelen 
Kotnmandenr dess IM. anianterieditp 
aiment-J, ist an den Folgen einer Blind- 
darntentznndnng gestorben. 

Dauern. 
Miinchen. Die hiesige Universität 

zählt in diesem Eommerseinester 4257 
Studirende.—-Ter Prinzregent geneh- 
migte, dusi die Vnste des Zienograplien 
liiahelesherger in der hinhmeszlmlle lsei 
der Veivnria ausgestellt werde. Von 
den lisfzsll im vergalt-sinken Jahre in 
Mnnchen vorgekommenen Nelmrten 
waren ::-’.6 Prozent tiiieheliel).—«’un 
Planegner Leinlde wurde dieser Tage die 
erste hallet-it ’«LToll-:sheilstiitte sur Lun- 
genlranle kits·nizseilst. Der Schlosxherr 
von Winin Linken Hirsch ihenoew 
dazu l««,l-··"«:1.Iearl. » 

A u g —;- ls n r n. Vei Liserhnnsen nsnide 
neulich Nailtis versucht, einen Postzngl 
durch chkiernnloelernng und Nagelan-:—--3" 
ziehen znin lintsileisen zu bringen. Iliochi 
im let-ten Linnenhlick wurde der An-! 
schlag entreii nnd der Zug rechtzeitigl 
zum Ziehen nein-acht Die Thaler sind 
noch nicht ermittelt. 

V n h r e n t l,-. Außerhalb der Etuiti 
ersehen sieh der königlich preimiillxe ·- Stenerdireitor Vassert ans Hos. Ta er i 

srnher langere Zeit in einer Nerven-s 
hiilanstiili in Nurlitiuntergelmiait mir-, 
jä,«int .r iir Lhat in einem Hin-nick» 
geistiger Eternun begangen zu hat«-. 

T n n n n n« n r t li. Tie itiiiitith :!. 

Kollegien lxsxsl in sie lSrrichtnnn iiini 

zivxitnriinen -.ii.-ii-eililiiheii Time-»in 
litdnnaktiti-.5« ·««·«L;tk-iien, iiie sit-en iixit 
klein Inntinrt Eilniliahr mit lieisiii 
eiiisiii Elixiii in"—: Urlsn treten inlL 

tkrtiix xiijii In H,alil der Et.r 
spireiii en ander llniniriitat im lniisui 
den Semester betragt litssz davrn sind 
stitxk Nichtlsimerin 

It e ::s. Z» t i« n. Tieier Tage spraan ein 
Reisender-, Tilamenij Johann Sommer 
aus Osterhirg znsischen Meinmingen 
und Heiniertingen von einein Personen- 
zuge ab und nmrde sosort getitdtet 

La n dsss is n t. Tie Statte, nio die in 
den Kriegisxiiiliren lHlti liiö 1800 ans 
dem Sshlutie Traninitz verstorbenen; 
415 Krieger ruhen, bezeichnete seit lan- ; 
gen Jahren ein Kreuz. Da dieses schad- 
hast geworden. liat der Veternnem und 
Kriegerverein Landslnit nnn ein Denk 
mal aus Stein errichten lassen. 

Neustadt a. S. Der Mineral- 
tvassersalirilant Lndrvig Stolberg ent- 
leibte sich, indem er sich mit einein 
Rasirmesser die Lustrohre durchschnitt. 
Stolberg besand sich in guten Verhält- 
nissen. Auch sein Bruder hat durch 
Selbstmotd geendet. 

N tt r n b e r g. Der verstorbene Groß-·- 
industrielle Freiherr Lothar v. Falter 
in Stein hat bekanntlich im Jahre ltststit 
mit einem Kapital von 125,0()0 Mark 
eine Stiftung errichtet, deren Zinsen 
alljährlich einein gut beleumundeten 
jungen Mann aus Nürnberg oder Stein 
ut Begründung seiner Selbststiindig- 
eit als Gewerbetreibender verabreicht 

werden sollen. Die für dieses Jahr zur 
Vertheilung kommende Präbende non 
4000 Mark wurde kürzlich in feierlicher 
Weise dem lttiavenr und Zinngieszer 
Johann Joses Bischofs von hier zuer- 
kannt. 

verurtheilte die lsjethrige Dienstmagd 
Magarethe Seitz, die das noch nicht 
einjährige Kind ihrer Dienstherrschast, 
des Buchbinders Vervier, »weil es 
immer gesclirien,« mit Zündholzphoss 
plfor in kllkilch zu vsgisten gesucht, zu 
sicrensaikreu (!iesängniß.—Der Kampf, 
wtlck r zkri "eu Prosessor Tr. Schell 
in set ifu,.·s«i iluiuersitiit nnd der 
o;il,edor-:u (·ei«ili;l)teit ausbrach nnd 
lenge Zeit die Aufmerksamkeit von 

ganz Deutschland aus sich zog, scheint 
noch immer nicht beendet zu sein. Esist 
jetzt den norddeutschen katholischen Theo- 
logen, welche bei Professor Schell in 
Würzburg llolleg belegt hatten, unter- 
sagt worden, die Vorlesungen desselben 
weiter zu besuchen. Jn Folge desseni 
hat die Zahl der Studenten bereits um 

über 100 abgenommen. s 

Zug der Blieinpfalz. 
S p e u e r. Zwei Burschen von Mech- 

tertheim, Namen-H Weis-, und Laufs-, 
fuhren mit einem Nachen iiber den 

Rhein. Der Nachen tiupte um, liauter 
ertrauk, Weiß ionnte sich an dem 
Nachen festhalten, der den Rhein hin- 
untertriebz gegen 12 Uhr Nachts wurde 
er bei der hiesigen Schiffgbriicke gerettet. 

F r a n i e n t h a l. Die Straslammer 
verurtheilte den Ouudehandler nnd 
Wirth tlleorg Britting von LudwigS- 
hasen wegen Beleidigung des Kaisers 
zu einer Gefangnißstrase von zwei Mo- 
naten. 

Kaiserslauterik Inder Grube 
Nordfeld ging ein Sprengschnsz verspä- 
tet los. Zwei Bergleute wurden sofort 
getddtet, ein Bergmaun lebensgesal)r- 
lich, zwei leichter Verletzt. 

W if r zlfiffgL Die Straslammer 

( 

Bürttemberg. 
Stu ttg art. Der Verein deutscher 

Rosenfreunde trat kürzlich hier zu einem 
Kongresz zusammen und lveranftaltete 
eine große Rosenausstellung in der Lie- 
derhalle. Etwa 1200 Srrten mit ins- 
gesammt 8000 Rosen waren zur Schau 
gestellt. 

B i b er ach. Der durch seine natur- 
wissenschaftlichen Forschungen und als 
Kunstkenner in den weitesten Kreisen 
bekannte Pfarrer Tr. Probst von Unter- 
essendorf hat seine reichen werthvollen 
Sammlungen von Versteinerungen und 
altdeutschen lsieittcklden und Skulpturen 
nebst einschlagiger Literatur unserer 
Stadt zum tsleschent gemacht. Die Ge- 
genstande entstammen hauptsächlich der 
Gegend zwischen Donau, Jller und 
Schufsen. Dr. Prabst war von dem 
idealen Gedanken geleitet, daß sieh seine 
Schenkung, der in der Folge wohl noch 
weitere ähnliche Zuwendungen folgen 
dürften, itn Laufe der Zeit zu einem 
oberschwabischen Museum siir christliche 
Kunst und Naturwissenschaft entwickeln 
werde. Die Stadtgemeinde hat den 
edlen Geber zu ihrem Ehrenbiirger er- 

nannt. 
Heilb r on n. Hier ist die Wittwe 

des berühmten Naturforscher-Z und hint- 
deckerz der Mechanik der Learnie, Robert 
v. Mauer, Litilheltnine, gebotene islos;, 
im Alter des-n H Jahren nach tangere-m 
Leiden gestorben. 

M it h r i n g e n. Pfarrer Rilling von 

hier wurde neulich Abends in der Naht 
von iilm rien unbekannten Burschen 
überfallen, mileiandelt und seiner Brief- 
tasche niit IHW Mart Jnhaltsowiesciner 
goldenen Uhr beraubt. s 

M a ulbro n n. Tie toiirttetittier-» 
gischen Waldensergemeinden feiern in 
diesem Jahre dass 20tsjiihrige Jubiliium 
ihrer Gründung TuH Hauptfest soll 
am 21. September in Schbneberg bei 
Miihlaiter abgehalten werden, wo Oenri 
Arnaud, der einstige Führer der Wal- 
denfer, in der Kirche begraben liegt. ist-J 
wurden auch schon Zubilaumzk Medails 
lett geprägt Dem itonig soll durch eine » 

Telnttation eine Tantadresse uberreicht 
werden 

R n d o l s : ie l l. Ter Sense r thue-is 
dnlkier inriezxtir teurer Dirne-, Init dir er 

im liniriuen let-t» drei E riet-e in tun 

Hitlel in i.is’, Zur »Ent- eriplzitih 
ii i til. Tie still-titsche ! Xitlieiid il ist« 

sitt-essen die tiriielitung einer Alter-.- 
nnd jenenMonats-Weisergi-ngst-uns ini 
die im Tienite der Einot net-unser ästi- 
lseitee tiin Viniixineli unt tin-: »Und- 
lidenrente tritt not-is zelinsixlniger nn- 

nnterbrochener Art eitozeit in ittdtiscxlen 
Diensten ein nulnend dis. teilteriirente 
noch uollenditein tjsJ.L-«»I«11’i«il)r nnd 
wenigsten-«- Liliiihriger Tnnitzeit ge—i 
währt wird. Tie Renten bewegen sich je ; 

noch den Dienstjahren zwischen 220 und ; 
450 Mart. Irgend welche Veiteiigei 
haben die Arbeiter zn dieser Kasse nicht 
zu leist«-:n die Renten i«ve1den ein-J 
einein anzusammelnden Ctkrnndlapitnls 

eleistet, snr dessen Ansammlung all-i 
jährlich der städtisehe Eint einen Betrag i 
vorsieht. i 

i 
Baden. 

K a r l s r u h e. Der Großherzog hat i 
der Frau Gatterine Wolfe Vrnce in i 
New York die goldene Kunstmedaille 
verliehen. i 

G e r n s b a ch. Die hier togende; 
Dauptversammlung des badischen 
Schwarzwaldvereins wählte den Profes- 
sor Neumann-Freil)urg einstimmig wie- 
der um Präsidenten. Als Ort der 
näch en Hauptversannnlung wurde 
Säckingen bestimmt. 

H e i d e l b e r g. Die diesjährige Kir- 
schenernte ist quantitativ gering, quali- 
tativ sehr gut. Das Pfund wurde durch- 
schnittlich mit 30 Psennigen bezahlt. 

Kon st a n z. Jm Dose des hiesigen 

äu thanses wurde der Doppelmörder 
e er hingerichtet 
M a n n he i m. Ein starker Hagel- 

schlag richtete bedeutenden Schaden in 
den Gemarkungen Ladenburg und 
Friedrichsfeld an. 

---- s-— —«-·---·- 

skfaisxitsttnsess 
Straßburg. OberrabbinetM 

ist im Alter von 59 Jahren eHeft-n- Dieser Tage hat der Arbeit 
setlichen Tabalsmanuialtur, GUW 
Muttrer, der bereits neun Mens ni· 
vom Tode gerettet hat, einem 4 äh- 
tigen Knaben Namens Friedrich il- 
hclin Bischofs, der in die Jll gefallen 
war, das Leben gerettet 

H a a e n a u. Der hiesige Gemeinde- 
rath hnt das Gesuch des Vorstands des 
Schulvereins um Kommnnalisirnng der 
fünfklassigen, bisher lonsessiouell ge- 
mischten höheren Mädchenschule abge- 
lehnt. 

Miilhanfen. Hier äscherte eine 
Feuersbrunst das Wimrenuuigazin der 
Fabrik Charles Mieg u. ler völlig ein. 

Oenerreiec· 
W i-« n Der hiesin tschechis ehe site- 

fis-un .in wollte in ein zu »Tai iJen Re- 
ni natio- "1:·l:inne1 Comme- 
bnrtetsilliuuz eine kiedcitnfel abhal- 
ten. Deutsche Studenten berhindertens 
es aber, ins-ern iie, etwa DW Mann 
stark, schon Nachmittaka den Saal be- 
setzten, die tsct)ei«l;iiit;en Sänger und 
Geiste nicht einließen und auch aquuf- 
sur-dering der Polizei nicht Vom Platze 
wichen. Sie duldeten nur, das; vom 

Podinm durch einen Polizeiknnmiisfär 
angezeigt wurde, die Licdertafel könne 
nicht ftattsissden.----- Der iu weiteren Krei- 
seu betaunie L« siLintor desJ Leopold- 
stiitter Ten.:)el-3, Fersef («-3cldstein, ist in 
Folge Herischlngs plötzlich gestorben. 

» A 11spix;. Die Gnstwthl lin Anna 
Heini-r wurde in ihrem Schautzimnier 
erstrkheu aufgefunden Der Mörder ist 
biisher unlilannt 

i Bii di) n Die Bürgerliche Vorschuß- 
’kasse dahier ist schwer bedroht. Man 
spricht von einein Defizit von 800, 000s 
Gulden. Der Buchhalter und Bureau- 
diener sind verhaftet. Eine rIiniitungsp » 
attion ist eingeleitet H» i Esseg Zur Nachtzeit brach ini hie- 
ssigen Laiidesssiiital ein großer Brand 
ans Die -sLiiil te der Anstalt ist eing- 

»äschert. Die Kranken wurden säniintlich 
s von Artilleriiten in Sicherheit gebracht. 

ist r a »i. Ter tiiiplan Maria-Z Bayer 
in lfibiszioiitv ist zum Protestantismus 
über-getreten tsr wurde durch den like- 
sigen evangelischen Pfarrer Eckhiird in 
die evangelische Kircheiigemeinschaft auf- 
geiioiiinieii. 

L e in be r g. Aus Anregung des galt- 
zischen Stiittliiilterg Grasen Pininsli 
hat die Beiiiiiteiischast von Leinberg be- 
schlossen, einen groß angelegten Verein 
zur Bekämpfung des Borsen- nnd 
Haziirdspii«t;-, das in letzter Zeit in 
Galizien zahlreiche Katastrophen zur 
Folge hatte, sowie zur Verhinderung 
jedes-— iibern iis nigeiiLliisioaiides, zagt-tin- 
den. 

Most a r. Terstnstos des bosknischen 
Laiidesziuiiiseuniss Dr. Piitsch hat bei 
Caplsina in Der Oerzegoniiuii ein voll- 
stiiiidigeg komisches Lager mit wohl- 
erhaltcneii Zittauerin Thoreii, Thiirinen 
und tttiingen auf einem Raume von 
Ititt Meter-u Lange und 80 Metern 
Breite iiufgedisitt 

Praxi. Tiefe-r Tage wurde in der 
Ci. ;i·!iii3;is—ii iise der Hi Jahre eilte 
Priiiiitiir :.:;ii itiiinatige Miitleriiieister 
Xa, iii in kl-; ii tniit dein Fräulein Marie 
Laisl git riiixi Tie Braut sieht im 45. 
Lebeni siiliri 

V a i i L a u· !t)i’i«illerineister Karl 
Trondl wurde von seinem Bruder durch 
zwei Schuter zsie ihn in den lliiterleib 
traseii, todt iiiedei·gestre(tt. tiiu Kind, 
welche-J tiar l Trondl, alsJ dasJ schreckliche 
Atteiitiit aus ihn veriibt wurde, auf dein 
Ariiie hielt, blieb unverletzt 

Zisiveiz. 
Vern. Tir bei der iisiriua Mitin- 

iiierli1i. vFrei in Bein beschiistigte ist-stili- 
rige Lithogiaiili dtteiihiniiiin ans Wien 
unternahm mit eiiieui anderen Atha- 
griipheii Die ’I'isti ieiiuiig des Stockliorns. 
Er sturztis be iiu sitt stieg al) und blieb 
todt liegen. ttii iiiiniauuö tcltern wohnen 
in Wiens Von der Jiingsriiubahn 
wird deuiiiiieliit iiii iiiiiez Ttieilstiick, 
nnd zwar jeniiti tiiss zur tsiiierriiihwand 
iiiit der iisteii Tiiiinetstreite dein Betrieb 
übergeben werdiii — Ter Betrieb der 
Weiigeriiiitiibaliii ist auf der ganzen 
Linie eröffnet worden. 

L ii ze r u. Beim Legen eines neuen 
Steiubodeng iii der Luzerner Hoskirche 
stieß iiian ans r;.i ji Her unbekannte-i 
Grab, in dein ein noch sehr gut erhalte- 
ner Leichnam lag, iiiigethiiii mit einer 
rothseidenen Soutaiie, schwarzsaiiiinete- 
neu Finielioseii, iiiit Strümpfen und 
Schuhen. Tag- Oiiiivt, woran Bart nnd 
Haar sich nach befanden, war mit einein 
Barett bedeckt und lag aiiseinein Feder- 
polster. Aus der Brust der Leiche lag 
ein Bleiplattcheii mit der Jiischrist: 
»Der hochioiiriiigste Alplioiis Sackati. 
Bischof von lsoiiio uiid iirsostolische Nan- 
tius der Schweiz. Gestorbeu 5. Juli 
1647.« Wir siigen bei, dasi eine Nun- 
tiatur siir die Schweiz iiani Jahre 1579 
bi5-1874 iii Luzerii bestand. 

E- ajw Oz. Ue ueuunellte Brier 
über die Muom iil dein Vetteln liber- 
geben worden. 

Tessin. Trr Vundcijrnth verlangt 
für die SichcrnIsgsz«nr-lseuen unt Soifo 
Rosso einen Kredit nun Löwin-« Franks. 
Jn der Botschaft inljrt er ausz, das ein- 

gige Mittel, Vlirulo dauernd zu sichern, 
estehe in der Anlage eine-S dumm-schlos- 

senen Schutz-unweg, der big nn den 
oberen Rand des Snsso Rosso, Sengio 
und Goradilli reicht- 

Wallis. Am is. Juni ist benet- dse 
erste Dochbcfteigung von Zernsatt aus 

lücklich ausgeführt worden; drei Eng- 
; änder besticgeu Inil den zwei Führern 
Adolf Schatler und Alois Biner das 
4200 Meter hohe Rimpfrnhhorm 


